
 
 

 

 
30. April 2021 

 
 
DFBL-Online-Präsidiums-Konferenz – Donnerstag, 29.04.2021 
 
Teilnehmer: Ulrich Meiners, Jürgen Albrecht, Siegfried Linke, Karl Ebersold, Bert Märkl, Hans Retsch, 

Roland Schubert, Harald Muckenfuß, Rainer Frommknecht, Markus Knodel, Thomas Kübler, Fritz Un-

ger, Dirk Haase, Sönke Spille.  Gast: Hartmut Maus (zeitweise) 

Entschuldigt: Gunda Lehmann, Jan Beckmann. 

Beginn: 19:00 Uhr - Ende:  21:30 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Saisonstart: Weitere Verschiebung auf den 12./13. Juni 2021 

Die weiter anhaltende schlechte pandemiebedingte Gesamtsituation in Deutschland machte eine 

weitere Verschiebung des Saisonstarts auf den 12. und 13. Juni 2021 notwendig.  

Bis Mitte Mai wird das DFBL-Präsidium die Situation neu beurteilen und noch einmal über den Sai-

sonstart und den Spielmodus befinden. 

Es ist momentan nicht ausgeschlossen, dass anschließend noch eine weitere Verschiebung der Saison 

beschlossen werden muss.  

Ziel der DFBL bleibt es aber weiterhin, in allen Ligen mindestens eine einfache Punktrunde durchzu-

führen.  

Das wäre auch beim einem Saisonstart zum 02./03. Juli 2021 gerade noch machbar, indem die ersten 

beiden Wochenenden im August in die Planung mit einbezogen werden. 

 

2. Wettkampfbestimmungen zur Feldsaison 2021 - u. a. mit Bestimmungen zu Corona-bedingten 

Spielausfällen 

 

Die von Bert Märkl vorgeschlagene Ergänzung wurde diskutiert und einstimmig beschlossen. Ergänzt 

wird die Vorlage um einen Passus, der regelt, welcher Mannschaftskader für eine Entscheidung zu 

Grunde gelegt wird.  

 

Anpassung der WKB Feld 2021 u. a. wegen Corona  

a) Erweiterung Nr. 1.6: Spielverlegungen und Nichtantreten 

 

b) Redaktionelle Verbesserung in Nr. 1.6, 6. Absatz: Bestrafung nach 6.2.4.2/3 SpOF (statt 6.2.5.2/3) 

 

c) Ergänzung von Nr. 1.6 um einen 7., 8., 9. und 10. Absatz: 

Unverschuldet ist ein Nichtantreten auch, wenn eine Mannschaft im Sinne von Absatz 6, Satz 2 an 

einem Spieltag coronabedingt nicht teilnimmt. Der Nachweis gegenüber der Staffelleitung erfolgt je-

weils durch ein ärztliches Attest oder eine amtliche Bescheinigung. Für eine Entscheidung nach Absatz 

6, Satz 2 wird der Mannschaftskader zu Grunde gelegt, der vierzehn Tage vor dem jeweils betroffenen 

Spieltag im Faustball-Wettkampfsystem eingegeben ist.   

 

In diesen Fällen gelten Spiele für nichtangetretene Mannschaften als kampflos verloren, sofern sie 

nicht bis zum letzten Spieltag der Feldrunde 2021 nachgeholt werden (können). Weitere Strafmaß-

nahmen nach SpOF und FBGO entfallen. 

 



 
 

 

 

Über die Ansetzung von Nachholspielen entscheidet die Staffelleitung im Benehmen mit den be-

troffenen Mannschaften. Das heißt, die Staffelleitung sucht im Austausch mit den betroffenen Mann-

schaften nach einer möglichst gemeinsamen Lösung. Wird diese nicht gefunden, entscheidet die Staf-

felleitung begründet. Diese Entscheidung ist endgültig. 

Mannschaften, die wegen coronabedingt kampflos gewerteter Spiele absteigen, sind an den Auf-

stiegsspielen 2021 für die jeweilige Liga in der Feldrunde 2022 teilnahmeberechtigt. Ob dieser Fall 

jeweils konkret vorliegt, entscheidet die Staffelleitung. 

 

d) Redaktionelle Verbesserung in Nr. 7.3, 3. Absatz, 1. Satz: WKB, Ziff. 6, Absatz 6. 

 

e) Ergänzung von Nr. 1.4.1 und 1.4.2 (Auf- und Abstieg) um jeweils einen zweiten Satz:  

Auf die in der Feldrunde 2021 coronabedingte Sonderregelung gem. Nr. 1.6, 10. Absatz wird aus-

drücklich hingewiesen.  

 

f) Durchgängig ist faustball.de durch faustball.com zu ersetzen! 

 

3. Entwurf zur Reduzierung der 2. Ligen der Frauen 

 

Entsprechend des Auftrages der HA-Sitzung legte eine Arbeitsgruppe einen Entwurf zur Reduzierung 

der vier 2. Ligen der Frauen samt Übergangsbestimmungen vor. 

Der durch das Präsidium leicht modifizierte Entwurf kann nicht alle Wünsche und Argumente der 

Teilnehmer der HA-Sitzung berücksichtigen. Allerdings scheint der Entwurf einen sinnvollen Weg zur 

Anpassung an die momentan nicht befriedigende Situation in den 2. Ligen der Frauen darzustellen. 

Nun werden absprachegemäß die Landesfachwarte und die Staffelleiter sowie die betroffenen Verei-

ne um ihre Stellungnahme gebeten. 

Die vorgesehene Strukturveränderung sollte vor dem Saisonstart der Feldsaison 2021 feststehen, weil 

in jedem Falle die Platzierungen am Ende der Saison für die vorgesehene Neuzusammensetzung der 

Ligen mit entscheidend sind. 

 

4. DM-Vergaben:  

Feldsaison 2021: DM wU14 am 11./12.09.2021 (Bewerbungen TSV Essel und SV Kubschütz): 

Das Präsidium vergab die Meisterschaft einstimmig an den TSV Essel. 

 

Die DM Männer 60 wurde auf begründeten Wunsch des Ausrichters hin auf den 14./15.08.2021 ver-

schoben. 

 

Die Terminliste der Hallensaison 2021/2022 wird um die Deutsche Meisterschaft der U12 ergänzt, 

die am 09./10.04. 2022 in Leipzig (Ausrichter: SC DHfK Leipzig e.V.) stattfindet. In den Terminplan 

coronabedingt einmalig aufgenommen wurden DMs U19, die in eigener Regie vom Landesverband 

Sachsen ausgeschrieben und durchgeführt werden. 
 
Hallensaison 2022/23: Frauen am 04/05.03.2023 (Bewerbung TSV Ötisheim): 

Das Präsidium vergab die Meisterschaft einstimmig an den TSV Ötisheim. 

 

 

 

 



 
 

 

 

5. Internationale Veranstaltung (WM) für die Jugend-Nationalteams in diesem Jahr 

 

Der Nationaltrainer der wU18 und der mU21, Hartmut Maus, stellte in der Präsidiumssitzung die  

Situation der nationalen Nachwuchsteams dar. In dem Wissen, dass die neue Infektionsschutzverord-

nung bis zum 30.06.2021 gilt, sind die geplanten Lehrgangsmaßnahmen nicht einfach umzusetzen. 

Zudem wird die Vorbereitungszeit auf die internationalen Meisterschaften (Frauen-WM, WM U18, 

EM U21) dadurch immer kürzer. 

Hartmut Maus führte die im Zusammenhang mit der Teilnahme an der Jugend-Weltmeisterschaft 

stehenden Probleme aus. 

Das Präsidium diskutierte die Herausforderungen ausführlich und unterstützt die Bundestrainer auf 

der Suche nach Wegen der weiteren Vorbereitung und Realisierung des Projektes WM. 

 

 

6. Verschiedenes 

 

Ergänzung der DFBL-Hygienebestimmungen um die Notwendigkeit eines Schnelltests: Den Mann-

schaften und Schiedsrichterinnen/Schiedsrichtern wird empfohlen, vor der Abfahrt zum Spieltag bzw. 

vor dem Heimspiel einen Corona-Test zu machen, frühestens 24h vor Spielbeginn.  

Die Veranstalter des Spieltages sollten Tests für den Fall zur Verfügung haben, dass eine Spielerin 

bzw. ein Spieler keine Möglichkeit hatte, sich tagesaktuell testen zu lassen. 

 

Markus Knodel und Siegfried Linke haben den Ausrichtervertrag für die Deutschen Meisterschaften 

der Jugend und Senioren aktualisiert und u. a. mit Hans Retsch und Bert Märkl abgestimmt. Dieser 

Muster-Vertrag wird auf der HP der DFBL veröffentlicht. 

 

Die Trainingssituation der Bundesligavereine ist sehr unterschiedlich. Das Präsidium stellt ein Schrei-

ben zur Verfügung, das zur Vorlage bei der zuständigen örtlichen Behörde genutzt werden kann, um 

einem möglichen Genehmigungsersuchen zum Training mehr Nachdruck zu verleihen (vgl. HP der 

DFBL). Dieses Schreiben kann bei Bedarf bei der Geschäftsstelle angefordert werden. 

 

Der mögliche neue DFBL-Ausrüster stellt in Aussicht, dass die DFBL-Faustballvereine nach einer Ver-

tragsunterzeichnung – möglicherweise schon Ende Mai – Sonderkonditionen bei einem Direkteinkauf 

bei Kempa oder bei einem örtlichen Händler für die Marke Kempa in Höhe von UVP -40% (inklusive 

USt.) erhalten.  

 

Die Geschäftsführerin Gunda Lehmann bittet um Beachtung, dass im Schriftverkehr grundsätzlich die 

Briefbögen mit den aktuellen Sponsorenleisten zu verwenden sind. 

 

Bei der nächsten Mitgliederversammlung anlässlich der DM in Brettorf wird eine Kassenprüferin/ein 

Kassenprüfer (Nachfolge Dennis Walther) neu gewählt. Sven Heiken bleibt bis zur übernächsten MV 

im Amt, so dass zukünftig auf jeder MV turnusgemäß eine Kassenprüferin/ein Kassenprüfer auf vier 

Jahre neu gewählt wird. 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

Der Eingang von Saisonbeiträgen und Meldegeldern zum 15.04.2021 ist weitestgehend abgeschlos-

sen. Wiederum waren allerdings mehrere Erinnerungen und Korrekturen (mit Rückbuchungen und 

Nachforderungen) erforderlich, so dass daran gedacht wird, die Ausschreibungen (ab der Feldrunde 

2022) zu verdeutlichen, um unnötigen Verwaltungsaufwand zu sparen. 

 

Mit Bezug auf die Beschlussfassung zu den Regionalmeisterschaften anl. der HA-Sitzung am 

17.04.2021 (Antrag Thomas Boll) wies Bert Märkl darauf hin, dass die FBGO die sog. Schiedsrichter-

abgabe in Teil 2, Nr. 7 bereits regelt. Bei einer nächsten Überarbeitung der FBGO wird diese Festle-

gung noch einmal verdeutlicht. 

 

 

 

Die nächste Präsidiums-Konferenz findet am Mittwoch, den 12. Mai 2021 um 19 Uhr statt. 

 

 

 

 

 

 

Protokollantin:   Gunda Lehmann 


